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	1. Aus welchen Metallen und zu welchen Teilen besteht Bronze? 
Aus 9 Teilen Kupfer und 1 Teil Zinn

2. Was ist der grosse Vorteil der Bronze?

Die Bronze ist ein mühelos verformbares aber trotzdem hartes Metall. Dies ermöglicht die einfache Herstellung von Werkzeugen. 
3. Was fanden die Forscher über die Ladung auf dem gesunkenen Schiff Uluburun heraus? 

Das Kupfer stammt von der Insel Zypern, das Zinn aus dem heutigen Usbekistan. 

4. Woher stammt der Name der Insel Zypern? 

Falsche Information im Film! Nicht das Kupfer gab der Insel ihren Namen, sondern die Insel war namensgebend für das Metall Kupfer: Lateinisch cuprum ist abgeleitet von aes cyprium, was so viel wie «Erz von der Insel Zypern» bedeutet.
5. In welchem Zusammenhang entstand in der Bronzezeit der Beruf des Richters? 
Die Aussicht auf hohe Profite im Handel mit Bronze schuf zahlreiche Betrüger. Sie priesen zum Beispiel Mogelpackungen an, welche aus einer Aussenschicht Kupfer bestanden, innen drin jedoch nur wertlose Schlacke enthielten. Um Betrugsfälle zu ahnden und Kläger und Angeklagte zusammenzubringen, setzten die Herrscher neutrale Stellen ein. So schaffte die Bronzezeit den Beruf des Richters. 

6. Schreibe auf was dir zu den damaligen Handelsfahrten auf See geblieben ist. 

Individuelle Antwort. 

Zum Beispiel: 

· Bier war das Grundnahrungsmittel, da es sich länger hielt als Süsswasser und durch die alkoholische Gärung die Ansiedlung von Keimen verhinderte.
· Seefahrer tranken bis zu sechs Liter Bier pro Tag und Mann.
· Die Seefahrt führte meist entlang der Küste, wo Landmarker der Orientierung dienten.
· Seefahrer galten wegen den gefährlichen Naturgewalten als dem Tode geweiht.
· Die Schifffahrt barg hohe Risiken.
· Die Schiffe wurden damals nach der Zapfen-Loch-Methode gebaut, das heisst nur aus Holz, ohne Nägel.
· Die Schiffe hatten instabile Ruder, weder Schwert noch Kiel und konnten deshalb schlecht gesteuert werden. Schon bei geringen Böen drohten sie zu kentern.
7. Trage die angegebenen Orte in die Karte ein und schreibe die passenden Funktionen dazu. Benutze dafür einen Atlas. 

Begriffe

· Zypern

· Ägypten

· Mykene
· heutiges Usbekistan

· Ugarit (heute in Nordsyrien)

Funktionen

· Rohstofflieferant für Zinn

· Rohstofflieferant für Kupfer

· Keramikkrüge

· Pharao Ramses der Grosse

· grösste Hochtemperaturanlage im Mittelmeerraum

· Wallstreet der Bronzezeit

· Handels- und Umschlagplatz
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1) Zypern: Rohstofflieferant für Kupfer

2) Ägypten: Unter Pharao Ramses dem Grossen wurde die grösste Hochtemperaturanlage im Mittelmeerraum gebaut
3) Mykene: Keramikkrüge

4) Heutiges Usbekistan: Rohstofflieferant für Zinn

5) Ugarit (heutiges Nord-Syrien): Wallstreet der Bronzezeit, Handels- und Umschlagplatz
8. Schreibe auf was dir zu den Minoern, Mykenern und der Insel Kreta geblieben ist. 
Individuelle Antwort. 

Zum Beispiel: 

· Reisende brachten die Schrift von den Sumerern und Ägyptern nach Kreta zu den Minoern.
· Diese entwickelten eine der ersten Schriften auf europäischem Boden: Die Linea a.
· Bis heute ist diese Schrift nicht vollständig aufgeschlüsselt.
· Die Minoer bauten ein kulturell blühendes Reich auf.
· Mit dem Ausbau ihrer Flotte und dem Wissen um die Schrift avancierten sie zur Wirtschaftsmacht.
· Mitte 15. Jahrhundert vor Christus übernahmen die Mykener die Führungsrolle auf Kreta und damit die Nachfolge der Minoer.
· Die Mykener entwickelten die Schrift weiter zu ihrer eigenen Version, der Linea b.
9. Bringe die folgenden Begriffe in einen Zusammenhang. 

Du kannst sie zur Erklärung auch ergänzen. 
Bronze

neue Rohstoffquellen 
Europa
Werkzeuge 
Kupfer und Zinn
grössere Bäume

Bevölkerung
Kulturaustausch
Wanderungsbewegung

Fernhandel
grössere Schiffe
Wirtschaftsboom

Wohlstand
Waffenproduktion
Eroberungskriege

Erfindung der Bronze ( Jagd auf Kupfer und Zinn 

( Bessere Werkzeuge möglich ( Grössere Bäume fällbar 

( Grössere Schiffe baubar ( Fernhandel nimmt zu 

( Neue Rohstoffquellen können erschlossen werden 

( Handel löst einen Wirtschaftsboom aus 

( Bronze ermöglicht grosse Waffenproduktion 

( Eroberungskriege ( Wachsender Wohlstand 

( Wachsende Bevölkerung 

( Schiffshandel löst Wanderungsbewegung und Ideen-/ Kulturaustausch in ganz Europa aus 
10. Wodurch endete die Blütezeit der Bronze?

Durch Klimaeinbrüche und Kriege. 

11. Von wann bis wann dauerte die Bronzezeit? Suche die Antwort im Internet.
Von circa 2200–800 vor Christus. 
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